


Benjamin Bergmann
ÖHA, 2023

Ausgangspunkt von Benjamin Bergmanns Präsentation im 
Schaukasten 4 ist sein Kurzfilm Le Nouveau Bureau. Er ent-
stand 2013 in Montreal, Kanada und ist eine Reinszenierung ei-
ner Stummfilmgroteske von Karl Valentin aus dem Jahr 1913. 
In ehrwürdigem schwarz-weiß und theatralem Gestus tritt der 
Künstler in Auseinandersetzung mit seinem neuen Schreibtisch 
und dem dazu gehörenden Stuhl. Die filmischen Werke von 
Bergmann und Valentin trennen genau 100 Jahre, ihre Schöpfer 
indes eint die Liebe zum Absurden. Sie balancieren am Rande 
der Realität. Sie überdehnen die Wirklichkeit zur Irritation und 
erreichen damit ein breites Spektrum seidenfeiner Doppeldeu-
tigkeit. In diesem Sinn verteilte Bergmann weitere künstlerische 
Objekte im Museum, die auf ebenso sensible wie merkwürdige 
Weise die Ausstellungen und Räume kommentieren.
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Museum Starnberger See
Possenhofener Straße 5 
82319 Starnberg
+49 (0)8151 44 77 57 0
www.museum-starnberger-see.de
Einladungen und Informationen des Museums direkt per E-Mail. 
Mit dem QR-Code zum Newsletter anmelden!

Possenhofener Straße 5 
82319 Starnberg

+49 (0)8151 44 77 57 0 
www.museum-starnberger-see.de

Di–So 10:00–17:00
an Feiertagen geöffnet

Museum
Starnberger
See

Kira Fritsch 
ICH.SCHMUCK 

Kira Fritsch, geboren 1964 in Stuttgart, erlernte den Beruf der 
Goldschmiedin und lebt und arbeitet in München im Bereich 
Schmuck und Objekt. 
Was Fritsch interessiert, sind sehr ursprüngliche Verwendun-
gen von Schmuck. In vielen alten Kulturen fungierten Schmuck-
stücke als Schutzobjekte, die vor Unheil und Krankheit schützen 
sollten und so natürlich die Ängste ihrer Zeit reflektierten. An-
gesichts globaler Bedrohungsszenarien braucht es laut Fritsch 
neue Formen des Schutzes zur Abgrenzung zwischen sich 
selbst und der Welt. Wir begegnen in ihren Arbeiten der Verletz-
lichkeit der modernen Heldin, die an der Schnittstelle von Indivi-
duum und Gemeinschaft steht: die ihre Angst überwindet, in-
dem sie sich ihr stellt und auf die Kraft des kollektiven Wissens 
und dem eigenen guten Stern vertraut.
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